
Nummer 36 Kölner Wochenspiegel 2. September 2009

schon gewusst ?
Anzeigenblätter sind

jung
Jeder Zweite
unter 29 liest sie.

Quelle: AWA‘05

Deutschland liest lokal.

Kölner lesen den
Kölner Wochenspiegel.

schon gewusst ?
Im

Discount-
markt
kennen sich

70%
der Anzeigenblatt-
leser aus.

Quelle: AWA‘05

Deutschland liest lokal.

Kölner lesen den
Kölner Wochenspiegel.

schon gewusst ?

lesen besonders gern

ihr Anzeigenblatt.Frauen
Quelle: AWA‘05

Deutschland liest lokal.
Kölner lesen den Kölner Wochenspiegel.

FIDES Bestattungen

ab 490,–
52 82 37

www.fides-bestattungen.de

zzgl. städt.
Gebühren

Bestattungen GmbH

Luxemburger Straße 294
Bonner Str./Ecke Rolandstr. 1
Sammelruf 44 94 19

100 Jahre

Berger & Federenko
Rechtsanwälte

Sascha C. Federenko LL.M.
Fachanwalt für Miet- und
Wohnungseigentumsrecht

Kleiner Griechenmarkt 40
50676 Köln

Tel.: 0221 - 78 80 58 0
federenko@berger-federenko.de

Claudia Daniela Berger
Fachanwältin für Familien-
recht, Mediatorin

Kleiner Griechenmarkt 40
50676 Köln

Tel.: 0221 - 78 80 58 0
berger@berger-federenko.de

Fachgebiete:

• Mietrecht

• Immobilienrecht

• Wohnungseigentumsrecht

• Vertragsgestaltung

• Allgemeines Zivilrecht

• Erbrecht

Fachgebiete:
• Familienrecht
• Unterhaltsrecht
• Allgemeines Zivilrecht
• Ehe- und Scheidungsrecht
• Sorge- und Umgangsrecht
• Strafrecht
• Mediation

Weyertal 76, 50931
Infostunde/Fragerunde

Traditionelle
ChinesischeMedizin TCM

Mittwoch, 09. 09. 2009
19.00–20.00 Uhr

Untergeschoss, Schulungsraum 04–06
FrauMirjana Kadoić, Ärztin

TCM bei
Burn-Out

Im Anschluss an den Vortrag be-
steht die Möglichkeit für Fragen
aus dem Publikum.

Großer Besucherparkplatz*
der Eintritt ist frei.

WEITERE THEMEN
07. 10. 2009 TCM bei Depressionen
und Angst
11. 11. 2009 TCM bei unklaren
Bauchschmerzen und Endometriose
*gebührenpflichtig: 1. Std. 1,50, jd. weitere Std. 1,00

Anwaltskanzlei
Bodo Heuser
Fachanwalt für Erbrecht
Fachanwalt für Familienrecht

(02234) 4355273
Goethestraße 35
50858 Köln-Weiden

Telefax (02234) 4351258
info@fachanwalt-heuser.de
www.fachanwalt-heuser.de

Fenster, Haustüren,
Rollladen, Markisen, Jalousien,

Vordächer, Rolltore u. a.
Hertzstraße 5

50859 Köln (Lövenich)
Telefon 0 22 34 / 7 21 22

Das automatische
Aluminium-Garagentor für

schwierige Einbauverhältnisse

Köln (td). Mit mehreren Ak-
tionen haben Schüler, Lehrer
und Eltern der Michaeli Schu-
le inderÖffentlichkeitaufdiekri-
tische Situation an ihrer Bil-
dungseinrichtung aufmerksam
gemacht.NebeneinemDemons-
trationszug durch die Stadt so-
wie Informationsveranstaltun-
gen an der Bildungsstätte folg-
te eine gesangliche Erinnerung
an den Bildungsauftrag der Po-
litik durch den Schulchor vor
dem Rathaus.
Nach einem Stadtbeschluss

ausdemSommer2006sollteder
SchuleeinungenutztesGelände
am Volksgarten für einen Neu-
bau zur Verfügung gestellt wer-
den.DiesesVorhabenistnunge-

fährdet,dadieFinanzierungdes
ErbpachtzinsdieMöglichkeiten
desInstitutsübersteigt.Stattder
von Stadtseite geforderten vier
Prozent – dies sind rund 70.000
Europro Jahr – tretendieSchul-
betreiber für eine Erbpacht in
Höhe von zwei Prozent ein.
„Das Lehrgebäude platzt jetzt

bereitsausallenNähten. InKür-
ze soll zudem die Berufsschule
Klassenräume belegen“, erläu-
tert Hedwig Plum die momen-
tane Lage an der Loreleystraße.
Die 250 Kinder und Jugendli-
chenderWaldorfeinrichtungso-
wiederenLehrerhoffennunauf
einEntgegenkommenderStadt.
„Von der politischen Reaktion
hängt nicht weniger als die Exi-

stenz der Schule ab“, unter-
streichtPlumdieWichtigkeitdes
Anliegens.
Rund 50 Kinder der 5. und 6.

Klasseerhobennununmittelbar
vor dem Stadtrat ihre Stimmen
und demonstrierten mit Volks-
liedern für den Erhalt der Wal-
dorfschule.„Wosollenwirhin?“
hieß es dabei im Refrain eines
Songs. Die Antwort lässt noch
auf sich warten. Im September
will die Stadt über den Fall ent-
scheiden. Sowohl die Fraktion
derGrünenalsauchdieFDPsig-
nalisierten bereits ihre Unter-
stützung.
Infos auch im Internet: unter

www.michaeli-schule-ko-
eln.de

Der Michaeli Schule
droht Schließung
Freie Waldorfschule kämpft um Finanzierung des Neubaus

Erinnerte die Volksvertreter mit Liedern an die Verantwortung: Der Chor der Michaeli Schu-
le. Foto: Dahl

Abendandacht
mit Musik
Innenstadt. Eine musika-

lische Abendandacht veran-
staltet die Herrnhuter Brü-
dergemeindegemeinsammit
demChorderMoravianHar-
monists undderKantoreider
Clarenbachgemeinde am 6.
September um 19Uhr in der
Krypta von St. Maria im Ka-
pitol (Lichhof).

Eifelfahrt
Innenstadt. In den Natio-

nalparkEifel führt eineFahrt
der Wandergruppe im Seni-
orenNetzwerkAltstadt-Nord
am4.September. Treffpunkt
ist um 9 Uhr an der Kreuz-
blume vor dem Domforum,
Abfahrt um9.21 vomHaupt-
bahnhof nach Kall. Gewan-
dert wird etwa drei Stunden.
Informationen und Anmel-
dung unter Telefon 0214/
8405902.

Zahlenspiele
an der Orgel
Innenstadt. „Ernstes und

unernstes Jonglieren mit
Zahlen“ ist das übergeord-
nete Thema des Orgelkon-
zertsam5.Septemberum20
Uhr in St. Andreas (Komö-
dienstraße 8). Um19.30Uhr
startet das Konzert mit einer
Einführung. Auf dem Pro-
grammstehenWerkevonJo-
hann Sebastian Bach, Flor
Peeters, Jacques Nicolas
Lemmens und Gace Brulé.

Offene Tür
in der GGS
Innenstadt. Eltern und

künftigeSchülerkönnensich
am 5. September von 10 bis
12 Uhr in der GGS Zwirner-
straße 15-17 über die Schu-
le informieren. Eine Infor-
mationsveranstaltung findet
um 12 Uhr statt. Informatio-
nen unter Telefon 0221/
9906760.

„A Lidele
in Jiddisch“
Innenstadt.Musikausdem

osteuropäischen Judentum
präsentieren Dalia Schaech-
ter (GesangundGitarre),Bert
Oberdorfer (Gesang), Ger-
hardDierig (Viola,Posaune),
JohannesEsser (Kontrabass,
Tuba) und Jan Weigelt (Kla-
vier, Akkordeon, Horn) am
3. September um 19.30 Uhr
in der Friedenskirche (Rhei-
naustraße 9).

Kinder und
Eltern stärken
Innenstadt. Einen neuen

Kurs zum Elterntraining un-
ter dem Titel „Starke Eltern
-starkeKinder“bietetdasFa-
milienForum Südstadt an.
Ziel ist es, dasSelbstvertrau-
en der Eltern als Erzieher zu
stärken und gleichzeitig den
Rechten der Kinder Geltung
zuverschaffen.DerKursstar-
tet am 8. September um 20
Uhr im Familienforum Süd-
stadt (Arnold-von-Siegen-
Straße7),AnmeldungundIn-
formation unter Telefon
0221/ 9318400.

Kunstreise an
St. Gereon
Innenstadt.Die10.„Kunst-

reise anSt.Gereon findet am
6. September von 11 bis 16
Uhr statt. Neben der Basili-
ka St. Gereon (Christoph-
straße) öffnen sieben weite-
re Galerien und Ausstel-
lungsräume ihre Pforten für
Besucher. Erstmalig ist auch
dasKölnische Stadtmuseum
dabei.

Barockmusik
Innenstadt. Der 350. Ge-

burtstag des Komponisten
Henry Purcell ist Anlass des
Konzerts, das das Barock-
musikensemble Harmonie
Universelleam4.September
um 20 Uhr in der Lutherkir-
che (Martin-Luther-Platz 2-
4) gibt. Gespielt werden Pa-
vanen, Chaconnes und Trio-
sonaten aus seinem Werk.

Fips e.V. feiert
Innenstadt. Seit 15 Jahren

besteht der Verein fips e.V.
- Hilfen für Kinder und Fa-
milien. Geburtstag gefeiert
wird am 6. September ab 14
Uhr im Colonius Carré (Sub-
belrather Straße/Innere Ka-
nalstraße).Um14.30Uhrhält
Bürgermeisterin Elfi Scho-
Antwerpes die Eröffnungs-
rede, um15 und 17Uhrwird
die Band Pelemele erwartet.
Fipse.V.unterstätztFamilien
mit Kleinkindern und Säug-
lingen in Krisensituationen.

Früh-Musik
Innenstadt. Das Träger-

werk St. Georg e.V. lädt alle
MusikfreundezueinemFrüh-
stückskonzert in das Bi-Pi’s
Bistro/ Kulturgalerie (Ro-
landstraße61)ein.Am6.Sep-
tember bringen zahlreiche
Künstler ab 11Uhr unter an-
derem Jazzmusik zu Gehör.

Gemeinsam ist man stark
Köln (red). Die Aktionsge-

meinschaft Bonner Straße/
Chlodwigplatz (ABC)hatsichvor
kurzemgegründet.Sie istdie In-
teressengemeinschaft der süd-
lichen Neustadt zwischen
ChlodwigplatzundBonnerWall.
Unter dem Motto „Nicht la-

mentieren- organisieren“ wol-
len dieMitglieder zukünftig die
Probleme angehen. Mit einer
Stimme möchte man zu Pro-
blemenbeispielweise der KVB-
Baustellen Stellung nehmen.
UnterderModerationvonAlfred
Schultz, dem langjährigen Vor-
sitzenden von City-Marketing,
wurde diese Aktionsgemein-
schaft ins Leben gerufen.
23HändlerderBonnerStraße,

Chlodwigplatz und den an-
grenzenden Straßen waren an-
wesendundstimmtenderGrün-
dungdeseingetragenenVereins
einstimmig zu. Die Arbeit des

neu gewählten Vorstandes hat
bereits begonnen. Erste Termi-
ne mit der Verwaltung und der
KVB sind vereinbart.
Vorsitzende der ABC ist Jutta

Pflügl, Inhaberin des Modege-

schäftes „Caro“. Stellvertreten-
deVorsitzendesindAxelSchlei-
siek und Aziz Özgür.
Weitere Informationen bei Ju-

tta Pflügl unter Telefon 0221/
318791.

Der ABC-Vorstand (v.l.) : Dieter Kolbe, Jürgen Jochens, Rei-
ner Ackenhausen, Cornelia van Doorne, Axel Schleisiek, Jut-
ta Pflügl, Vorsitzende und Alfred Schultz.

Wir helfen
im

Trauerfall


